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Alkoholunfall in Demmin: Motorradfahrer
schwer verletzt und ohne Führerschein

Schwerverletzter Kradfahrer in Demmin: Alleinunfall unter
Alkoholeinfluss, Fahrer ohne gültige Fahrerlaubnis.

Unfall mit Motorradfahrer in Demmin:
Alkohol und gravierende Gesetzesverstöße
im Fokus

PHR Demmin (ots)

Kürzlich kam es in Demmin, im Landkreis Mecklenburgische
Seenplatte, zu einem schweren Unfall, der nicht nur die
Gefahren alkoholisierten Fahrens verdeutlicht, sondern auch auf
die dunklen Seiten der Verkehrssicherheit hinweist. Am
Samstag, den 03.08.2024, gegen 19:18 Uhr, ereignete sich ein
Vorfall, der für den 47-jährigen Fahrer einer Kawasaki
schwerwiegende Folgen hatte.

Chronik des Unfalls

Der Motorradfahrer war auf der Deutsch Kroner Straße in
Demmin unterwegs, als er aus der Baumannstraße in Richtung
Treptower Straße abbog. In einer Linkskurve verliert er,
mutmaßlich aufgrund überhöhter Geschwindigkeit, die Kontrolle
über sein Fahrzeug. Daraufhin überfuhr er einen Radweg und
stürzte auf eine angrenzende Wiese, wo er schließlich zum
Liegen kam. Zeugen berichteten, dass der verletzte Fahrer noch
vor dem Eintreffen der Polizei versuchte, sich von der



Unfallstelle zu entfernen.

Rasche Polizeieinsätze und ersten
Ermittlungen

Dank Zeugenhinweisen gelang es den Beamten, den Fahrer
etwa 100 Meter von der Unfallstelle entfernt aufzuspüren. Der
Motorradfahrer musste mit schweren, aber nicht
lebensbedrohlichen Verletzungen ins Krankenhaus gebracht
werden.

Bei dem Einsatz wurde zudem ein durchdringender
Alkoholgeruch festgestellt. Ein durchgeführter Vortest ergab
einen auffälligen Wert von 1,83 Promille – ein klarer Hinweis auf
die Gefahren des Fahrens unter Alkoholeinfluss.

Gravierende Rechtsverstöße

Doch die Delikte des Fahrers beschränken sich nicht nur auf die
Trunkenheit im Verkehr. Während der Unfallaufnahme stellte die
Polizei fest, dass der Fahrer keinen gültigen Führerschein besaß
und sein Motorrad nicht zugelassen war. Um den rechtlichen
Konsequenzen zu entgehen, war das Krad mit einem gefälschten
Kennzeichen versehen. Zudem bedrohte der Fahrer einen
Zeugen, der ihn verfolgte, mit verbalen Angriffen.

Trunkenheit im Verkehr
Fahren ohne Fahrerlaubnis
Urkundenfälschung
Verstoß gegen das Pflichtversicherungsgesetz
Bedrohung

Insgesamt erlitt das verunfallte Motorrad einen wirtschaftlichen
Totalschaden von 3.500 EUR, dieser wurde von Angehörigen des
Fahrers geborgen. Fremdschaden entstand zum Glück nicht.

Gesellschaftliche Auswirkungen und



Bedeutung

Dieser Vorfall wirft ein Schlaglicht auf die häufig unterschätzten
Risiken von Alkohol am Steuer und die Notwendigkeit von
Verkehrssicherheit. Die Häufung solcher Unfälle könnte, wenn
nicht rechtzeitig gegengesteuert wird, die Sicherheit auf unseren
Straßen gefährden. Es bleibt zu hoffen, dass solche Vorfälle als
Mahnung für alle Verkehrsteilnehmer dienen,
verantwortungsvoll und gesetzestreu zu handeln. 

Der Unfall in Demmin ist ein Beispiel für die vielschichtigen
Herausforderungen, die Eisenbahn und Bundesstraße – Gewerbe
und Anwohner – gleichermaßen betreffen. Eine
Auseinandersetzung mit den Ursachen und Lösungen ist von
großer Bedeutung, um eine sichere Verkehrsumgebung für alle
zu gewährleisten.
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